
Stadtwerke Osnabrück

Interims-Vorstand bestellt

[06.05.2022] Stefan Grützmacher wurde zum Interims-Vorstandsvorsitzenden der
Stadtwerke Osnabrück bestellt. Er soll das Unternehmen wieder auf Kurs
bringen, bis der Aufsichtsrat eine neue Doppelspitze gefunden hat.

Die Stadtwerke Osnabrück haben schnell auf den Abgang von Vorstands-Chef Christoph Hüls (wir

berichteten) reagiert. Wie das kommunale Unternehmen mitteilt, wurde Stefan Grützmacher zum Interims-

Vorstandsvorsitzenden bestellt. Der 57-jährige war unter anderem Vorstandsvorsitzender der Stadtwerke

Solingen und Kiel sowie der GASAG Berliner Gaswerke. Grützmacher soll die Funktion so lange ausüben,

bis der Aufsichtsrat eine neue Doppelspitze gefunden hat. Denn: Der Vertrag des langjährigen

Mobilitätsvorstandes Stephan Rolfes endet altersbedingt am 31. März 2023.

Die Stadtwerke-Aufsichtsratsvorsitzende Katharina Pötter, Oberbürgermeisterin von Osnabrück, erklärte,

Stefan Grützmacher sei mit seiner Erfahrung und Expertise genau die richtige Besetzung, um die

Stadtwerke Osnabrück schnell wieder auf Kurs zu bringen. Grützmacher selbst sieht die zentrale Aufgabe

darin, etwaige Schwachstellen im Unternehmen aufzudecken und strukturelle Veränderungen anzustoßen.
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